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'Burn A Rebel' – so der Titel der neue Platte des 
niederländischen Blues-Ensembles SWEET BOURBON, an der 
nicht weniger als acht Musiker mitwirkten. Gegenüber ihrem 
Vorgängeralbum 'Night Turned Inti Day' [2018] haben sie nur 
die Position am Kraftwerk mit RUBEN RAMIREZ neu besetzt. 
Des Weiteren feiert mit HENNY OUDESLUIJS ein neues 
Background-Mitglied ihre Premiere. Der Rest stützt sich auf 
bewährte Grundsteine langjähriger Bandmitglieder wie etwa 
den Sechssaitenspezialisten CHRIS JANSSEN oder den 
Bassisten ROELAND VAN LAER. 



In knapp vierzig Minuten dokumentiert die Band ihre Vorliebe 
für den '12-Takter'. Mit Hauptzutaten aus traditionellen und 
modernen Blues, mit etwas Jazz- („ Laying In The Alley”), 
einigen Südstaatengewürzen („I Asked You A Question”) und 
ein paar Soul-Spritzern nahezu perfekt abgeschmeckt, ist ein 
hochwertiges Album entstanden, welches sich im makellos 
abgemischten Sound aus den Boxen widerspiegelt.

Durch den Luxus von vier Gesangsstimmen, WILLEM VAN 
DER SCHOOFs Tastenspiel, JANSSENs filigrane Saitenkunst, 
VAN LAERs Bassgezupfe und RAMIREZs Taktvorgaben brilliert
das Album mit einem grundsoliden Klangfundament. Wobei sich
hier VAN DER SCHOOF, immerhin 2015 Gewinner des 
holländischen Blues Award Keyboard, durch exklusives 
'Pianogeklimper' und JANSSEN durch feinfühligen Gitarrenspiel
noch besonders hervorheben. 

Mit den Balladen „Mrs. C“ und „Sitting On Top The World” so 
wie den rockigen „Born A Rebel” und „The Beast (for Mieke)” 
kristallisieren sich vier Hörprobenempfehlungen heraus, die die 
Vielfalt der Bluescombo bestens darstellt. Doch auch die 
anderen Songs beeindrucken mit exzellenter Qualität, tollen 
Arrangements und versprühen durch langjähriges gemeinsames
musizieren viel Harmonie. 

Eins ist mir so sicher wie das 'Amen' in der Kirche. Mit 'Born A 
Rebel' hat SWEET BOURBON wieder ein musikalisch 
hochwertiges Album hinterlassen. Ohne Fehl und Tadel ein 
Album, dass meiner Meinung ihr bisher Bestes ist. Mit dieser 
Platte dürften sie auch über ihre Landesgrenze für Furore 
sorgen. 



Line up:
Willem van der Schoof (Hammond, piano)
Laura van der Vange (vocals)
Suzan Wattimena (vocals)
Henny Oudesluijs (vocals)
René van Onna (vocals, guitar)
Chris Janssen (guitars)
Roeland van Laer (bass)
Ruben Ramirez (drums)

Setliste:
01. Born A Rebel [02:58]
02. Bourbon For You [02:24] 
03. Mrs. C [05:19] 
04. I Asked You A Question [04:22] 
05. Muddy Footprints [04:43] 
06. Sitting On Top The World [05:00]
07. The Beast (for Mieke) [03:18] 
08. Unexpected Touch [04:37]
09. Lay Down Your Worries [03:10]
10. Laying In The Alley [03:13] 
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